
Fünfmaliger Olympiateilnehmer Thomas Farnik 

wechselt zur KKS Nordstemmen 

 

Wechsel aus der Südliga perfekt – österreichischer Nationalkaderschütze neue Nummer 1 

 

Nordstemmen (fp) – Mit Thomas genannt „Tom“ Farnik ist es der Sportleitung des KKS Nordstemmen 

gelungen, einen erstklassigen Bundesligaschützen der Bundesliga-Süd für die Nordliga zu begeistern. 

Der österreichische Nationalkaderschütze blickt auf 13-jährige Bundesligaerfahrung mit der HSG 

München zurück. Im Jahre 2010 wurde er mit der HSG München erstmalig deutscher 

Mannschaftsmeister mit dem Luftgewehr.  Er ist einer der wenigen Sportler, die fünf Mal bei den 

Olympischen Spielen ( 1992 bis 2008 ) teilnahmen. Sein Ziel ist die sechste Teilnahme an der 

Olympiade 2012 in London.                                                       

 

 

Dreimal hintereinander das Finale zu erreichen und in diesem Jahr mit der Bronzemedaille 

abzuschließen zeigt das Potenzial dieser Mannschaft“. 

Aufgrund der guten Kontakte unsere Bundesligatrainers Oliver Gerlach, aus seiner Zeit als 

Mitarbeiter der Schießsportindustrie, kam es nach dem diesjährigen Finale zu intensiveren 

Gesprächen über eine sportliche Zusammenkunft für die kommende Bundesligasaison. Durch den 

Gewinn der Bronzemedaille in diesem Jahr, ist im Verein die Erwartungshaltung nach weiteren 

Erfolgen nochmals gestiegen. Geht es nach dem Sportleitung, kann dieses zum Problem werden, da 

Erfolg nicht unendlich steigerbar ist. Die Mitglieder und Freunde des Vereins, Fans der Mannschaft 

und die schießsportinteressierten der Region können sich  über neue interessante Gesichter wie Tom 

Farnik freuen. Er wird in der kommenden Saison als neue Nummer 1 des KKS Nordstemmen an den 

Start gehen und wir sind gespannt auf seine Leistung. Auch durch seine Erfahrung wird er der 

Mannschaft bei den Wettkämpfen weiterhelfen, freut sich Sportdirektor Frank Pohl auf seinen 

neusten Top-Zugang.     

 

 

Im vergangenen Jahr war Tom noch mit einer Lizenz unseres 

diesjährigen Viertelfinalgegners der HSG München ausgestattet, 

kam aber aufgrund eines Wechsel auf der Ausländerposition nicht 

mehr zum Einsatz. Im Gespräch mit Tom bestätigte er dem 

Sportdirektor Frank Pohl, dass „diese Bundesligaeinsätze eine sehr 

gute Vorbereitung auf die im nächsten Jahr stattfindenden 

Olympischen Spiele darstellen. Dieses und die neue 

Herausforderung bildeten die Grundlage mich dem KKS 

Nordstemmen anzuschließen. Die KKS Nordstemmen hat in den 

vergangenen Jahren eine erstaunliche Entwicklung genommen.  


